
Mediadaten 
DWA-Wandkalender 2027
Ausgaben: DWA-Landesverbände S/T, Nord, NRW und Mitte

Kurzcharakteristik
Die DWA-Wandkalender der DWA-Landesverbände S/T, Nord, 
NRW und Mitte sind Planungshilfen für die Fachleute der Was-
ser- und Abwasserwirtschaft. Auf der Vorderseite befindet sich 
das Kalendarium mit allen wichtigen Feiertagen. Auf der Rück-
seite ist ein jährlich wechselndes Fachthema abgebildet. An-
gebracht auf einer Glasscheibe können beide Seiten ganzjährig 
betrachtet werden.

Für eine bestmögliche Werbewirkung befindet sich Ihre An-
zeige auf beiden Seiten. So ist Ihre Präsenz sichergestellt. Im 
linken Anzeigenstreifen ist eine maximale Breite von 6  cm mit 
variabler Höhe und auf dem unteren Anzeigenstreifen eine va-

riable Breite mit maximal 6  cm Höhe möglich. Das Mindestmaß 
beträgt 3  cm Breite bzw. Höhe.

Zielgruppe
	\ 	 Fachleute der Wasser- und Abwasserwirtschaft 

sowie Leitungen von Abwasserbehandlungs- und 
Kanalisationsanlagen (Kommunen, Abwasser(zweck)-
verbände, Betriebsführende)

	\ 	 Teilnehmende der Kläranlagen- und Kanal-Nachbarschaf-
ten sowie Lehrer und Obleute der Nachbarschaften

	\ 	 Wasserwirtschaftsverwaltungen
	\ 	 Teilnehmende von DWA-Veranstaltungen
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Wasserwirtschaft. Abwasser. Abfall.

www.dwa.info/mediadaten

2026
Landesverband Sachsen/Thüringen Klärwerksplaner

Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. 

DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen
Niedersedlitzer Platz 13 • 01259 Dresden
Telefon 0351 339480-80 • E-Mail  info@dwa-st.de 

 Januar  Februar  März  April Mai  Juni  Juli  August  September  Oktober  November  Dezember
1 Neujahr 1 1 So 1 So 1 Mi 1 Tag der Arbeit 1 Mo 23 1 Mi 1 Sa 1 Di 1 Do 1 Allerheiligen** 1 Di

2 Fr 2 Mo 6 2 Mo 10 2 Do 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo 45 2 Mi

3 Sa 3 Di 3 Di 3 Karfreitag 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 32 3 Do 3 Tag der  
Deutschen Einheit 3 Di 3 Do

4 So 4 Mi 4 Mi 4 Sa 4 Mo 19 4 Fronleichnam** 4 Sa 4 Di 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 Mo 2 5 Do 5 Do 5 Ostersonntag 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 41 5 Do 5 Sa

6 Heilige Drei Könige** 6 Fr 6 Fr 6 Ostermontag 15 6 Mi 6 Sa 6 Mo 28 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So 2. Advent

7 Mi 7 Sa 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 Mo 37 7 Mi 7 Sa 7 Mo 50

8 Do 8 So 8 Int. Frauentag** 8 Mi 8 Fr 8 Mo 24 8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di

9 Fr 9 Mo 7 9 Mo 11 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 46 9 Mi

10 Sa 10 Di 10 Di 10 Fr 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 33 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do

11 So 11 Mi 11 Mi 11 Sa 11 Mo 20 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr

12 Mo 3 12 Do 12 Do 12 So 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 42 12 Do 12 Sa

13 Di 13 Fr 13 Fr 13 Mo 16 13 Mi 13 Sa 13 Mo 29 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So 3. Advent

14 Mi 14 Sa 14 Sa 14 Di 14 Christi Himmelfahrt 14 So 14 Di 14 Fr 14 Mo 38 14 Mi 14 Sa 14 Mo 51

15 Do 15 So 15 So 15 Mi 15 Fr 15 Mo 25 15 Mi 15 Mariä Himmel-
fahrt** 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Fr 16 Mo 8 16 Mo 12 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 47 16 Mi

17 Sa 17 Di 17 Di 17 Fr 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 34 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 So 18 Mi 18 Mi 18 Sa 18 Mo 21 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Buß- und Bettag** 18 Fr

19 Mo 4 19 Do 19 Do 19 So 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 43 19 Do 19 Sa

20 Di 20 Fr 20 Fr 20 Mo 17 20 Mi 20 Sa 20 Mo 30 20 Do 20 Weltkindertag** 20 Di 20 Fr 20 So 4. Advent

21 Mi 21 Sa 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 Mo 39 21 Mi 21 Sa 21 Mo 52

22 Do 22 So 22 So 22 Mi 22 Fr 22 Mo 26 22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

23 Fr 23 Mo 9 23 Mo 13 23 Do 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 48 23 Mi

24 Sa 24 Di 24 Di 24 Fr 24 Pfingstsonntag 24 Mi 24 Fr 24 Mo 35 24 Do 24 Sa 24 Di 24 Heiligabend

25 So 25 Mi 25 Mi 25 Sa 25 Pfingstmontag 22 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 1. Weihnachtstag

26 Mo 5 26 Do 26 Do 26 So 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 44 26 Do 26 2. Weihnachtstag

27 Di 27 Fr 27 Fr 27 Mo 18 27 Mi 27 Sa 27 Mo 31 27 Do 27 So 27 Di 27 Fr 27 So

28 Mi 28 Sa 28 Sa 28 Di 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 Mo 40 28 Mi 28 Sa 28 Mo 1

29 Do 29 So 29 Mi 29 Fr 29 Mo 27 29 Mi 29 Sa 29 Di 29 Do 29 So 1. Advent 29 Di

30 Fr 30 Mo 14 30 Do 30 Sa 30 Di 30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 49 30 Mi

31 Sa 31 Di 31 So 31 Fr 31 Mo 36 31 Reformationstag** 31 Silvester
**Feiertag, jedoch nicht in allen Bundesländern

www.dwa-st.dewww.ksb.com 

Endlich eine,
die mitdenkt.

AmaRex Pro

buersten-baumgartner.de

www.hillerzentri.de

 ■ weltweit tätig
 ■ flexibel und kundennah
 ■ Sitz und Produktion in Bayern

 
Ihr kompetenter Ansprechpartner für 

 
Klärteichentschlammung 

Schlammtransporte 
Verwertung von Klärschlamm 

 
Ansprechpartner: Benjamin Stock  

Tel.: 0981 / 21 48 416 - Mobil: 0170 / 29 37 706 
b.stock@wedel-umweltdienste.de 

 
www.wedel-umweltdienste.de 

 
Verantwortungsbewusster Umgang 

mit Ressourcen  

www.DAT.info

April
21.& 22.

OTT GROUP
www.ott-group.com

APA Abwassertechnik GmbH
        - www.apa-gmbh.com -

anexio®

Ihre Software für  
DWA-M 260

anexio.de

Schutz und Instandsetzung 
von Kläranlagen: 

mc-bauchemie.de/klaeranlage

BETONBETONBETON
KAPUTT?KAPUTT?KAPUTT?

Sensoren zur Messung 
von Füllstand und Druck
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Landesverband Sachsen/Thüringen

ENDLICH 
EINE, DIE 
MITDENKT.

www.ksb.com

Ihr Partner für Themen 
rund um Abwasser,  
Biogas, Biomethan

www.richter-ecos.com

Instandhaltung
Energieeffizienz
Beratung
Optimierung

Unbenannt-3   1Unbenannt-3   1 10.07.2024   11:51:5110.07.2024   11:51:51

www.hillerzentri.de

 ■ weltweit tätig
 ■ flexibel und kundennah
 ■ Sitz und Produktion in Bayern

Mai
www.DAT.info

Schutz und Instandsetzung 
von Kläranlagen: 

mc-bauchemie.de/klaeranlage

BETONBETONBETON
KAPUTT?KAPUTT?KAPUTT?

Füllstand- und Druckmesstechnik 
für die Wasserwirtschaft

www.vega.com

anexio®

Ihre Software für  
DWA-M 260

anexio.de APA Abwassertechnik GmbH
        - www.apa-gmbh.com -

Niedersedlitzer Platz 13
01259 Dresden
Telefon 0351 339480-80
E-Mail  info@dwa-st.de

www.dwa-st.de

OTT GROUP
www.ott-group.com

„Schwammstadt“„Schwammstadt“  
Nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung in SiedlungsgebietenNachhaltige Regenwasserbewirtschaftung in Siedlungsgebieten

Impressum 
Text:     Annette Mallon, LfULG 
    Steffi Förtsch, SMEKUL
Layout: DWA-Landesverband  
     Sachsen/Thüringen 

© DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen,  
Dresden 2024

Der Umgang mit Regenwasser in Siedlungsgebieten befindet sich im  
Wandel. Während in der Vergangenheit die schnelle Abführung des  
Wassers im Vordergrund stand, wird heute Regenwasser als wertvolle  
Ressource gesehen, die möglichst nicht mehr auf kürzestem Weg abgeleitet 
werden soll. Der Wasser- und Wärmehaushalt ist vielerorts aufgrund von 
Flächenversiegelung aus dem Gleichgewicht geraten. Die heutige Strategie 
orientiert auf eine möglichst umfassende Rückhaltung des Regenwassers 
vor Ort mit dem Ziel, es dem Wasserkreislauf wieder zuzuführen.

Die Gestaltung der wassersensiblen Siedlung ist eine kommunale Gemein-
schaftsaufgabe. Sie soll neben der Einbeziehung der Akteure in Verwaltung, 
Planungsbüros, Bauträgern und Fachfirmen frühzeitig auch Wünsche der 
Bevölkerung berücksichtigen. Aspekte der Regenwasserbewirtschaftung 
müssen in Planungsprozesse eingebracht werden. Es bedarf eines interdis-
ziplinären Ansatzes, welcher die Interessen betroffener Bereiche zusam-
menführt. 

Regenwasser von Straßen und Wegen in offener Wohnbebauung soll mög-
lichst breitflächig versickern. Ist dies nicht durchführbar, soll wenig ver-
schmutztes Regenwasser über Versickerungsanlagen mit Bodenpassage  
in den Untergrund eingeleitet werden. Bei Anfall stärker verschmutzten Re-
genwassers kann auch die dezentrale Beseitigung, z. B. über ein Regen-
klärbecken, in Frage kommen.

Regenwasser von gering verschmutzten Flächen wie Stellplätzen, Fuß- und 
Radwegen und Dachablaufwasser kann örtlich versickert werden. Wenn es 
durch den Boden gefiltert versickern kann, bietet das den besten Schutz ge-
gen Verunreinigungen des Grund- und Oberflächenwassers. Bei fehlenden 
natürlichen Voraussetzungen für eine flächige Versickerung können bauli-
che Maßnahmen eine Versickerung befördern. Auch können durch Entsie-
gelung und Begrünung Flächen für die Versickerung von Wasser geschaffen 
werden.

Beispiel Naturspielraum 
Weidigtbach in Dresden: Für 
Regenwasser von Flachdä-
chern wurden Retentions-
mulden geschaffen. Dabei 
wurden 1.600 m² Fläche ent-
siegelt.

Baumrigolen können zahlreiche Nutzungen im 
Straßenraum erfüllen. Sie speichern und ver-
sickern Niederschlagswasser von Straßen und 
entlasten damit die Kanalisation. Sie erlauben 
einen Wasserrückhalt und den Wassertrans-
port durch Kapillarsäulen direkt in den Wur-
zelraum, um den Baum auch in Trockenzeiten 
mit Wasser zu versorgen.

Durch Dach- und Fassadenbegrünung sowie Regenwasserrückhaltung auch auf Dä-
chern und im Freiraum wird das Ziel verfolgt, das lokale Klima positiv zu beeinflussen 
und damit eine Anpassung an den Klimawandel zu erreichen. Begrünte Dachland-
schaften bieten ökologische Vorteile wie Staubbindung, Schallschutz, CO2-Reduktion, 
Regenwasserrückhaltung und Lebensraum für Insekten und sonstige Tierwelt.

Beispiel Regenbogenschule 
Taucha: Es wurde eine Regen-
wasserrück-halte- und Versi-
ckerungsanlage mit dem Ziel 
des verantwortungsvollen Um-
gangs mit der Ressource und der 
Schadensvorbeugung im Star-
kregenfall errichtet. Die Anlage 
wird durch die Kinder als Spiel-
fläche genutzt. Der gepflasterte 
Schulhof wurde entsiegelt und 
durch eine Mulde mit Wiese und 
Gehölzen ersetzt.

Zentrale Handlungsfelder und AkteureZentrale Handlungsfelder und Akteure

Fördermöglichkeiten für  Fördermöglichkeiten für  
Schwammstadtmaßnahmen:Schwammstadtmaßnahmen:

Maßnahmen in offener BebauungMaßnahmen in offener Bebauung

Maßnahmen in dichter BebauungMaßnahmen in dichter Bebauung
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Abb.: Zentrale Handlungsfelder und Akteure im Rahmen der wassersensiblen 

Stadtentwicklung (Quelle: angelehnt an Infrastruktur und Umwelt, 2020)

4.  PLANUNGSPROZESSE WASSERSENSIBEL UND INTERDISZIPLINÄR GESTALTEN

WASSERSENSIBLE 
STADTENTWICKLUNG

Bodenfunktionen
Revitalisierung
Brachflächen
Urbanes Grün

Querschnittsaufgaben  
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Wassersensible Siedlungsentwicklung – häufig auch 
als Schwammstadt-Prinzip bezeichnet – hat zum Ziel, 
Möglichkeiten zur Versickerung, Verdunstung, Nutzung 
sowie zur Speicherung von Regenwasser zu nutzen. Da-
mit wird Regenwasser für die Vegetation und Verduns-
tung (und damit Hitzevorsorge) verfügbar gemacht. 
Gleichzeitig sollen die Wasserrückhaltung verbessert 
und Schäden durch Starkregen minimiert werden.

In Sachsen können sieben Förderrichtlinien und die sogenannte „Klimamillion“ für Schwammstadtmaßnahmen genutzt werden. Detaillierte  
Informationen finden Sie auf den Internetseiten des Sächsischen Ministeriums für Energie, Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft (SMEKUL):               
                                                                                                                                                         https://www.wasser.sachsen.de/regenwasser.html

Baumrigolen in der Kasseler Straße in Leipzig / Aufbau Baum-Rigole  
Kasseler Straße © Quelle: Ingenieurgesellschaft Prof. Dr. Sieker mbH

 Zentrale Handlungsfelder und Akteure im Rahmen der wassersensiblen Stadtentwicklung (Quelle: angelehnt an Infrastruktur und Umwelt, 2020) 
Regenbogenschule Taucha fertige Anlage im Oktober 2022  

© Foto: Stadtverwaltung Taucha

Naturspielraum Weidigtbach Kräutersiedlung Gorbitz Dresden-Gorbitz  
© Foto: Steffi Förtsch/SMEKUL

Modellierung eines blau-grünen Wohnblocks im L-416 Quartier Leipzig  
© Quelle: Dr. Ganbaatar Khurelbaatar, UFZ

Aufbau Baum-Rigole Kasseler Straße, Leipzig  
© Quelle: Ingenieurgesellschaft Prof. Dr. Sieker mbH

Bild von Roman Grac auf Pixabay

Musterseiten vom Klärwerksplaner

www.dwa.info/mediadaten

	 Ansprechpartner
Christian Lange 
Tel.: 	 +49 2242 872-129 
Fax: 	 +49 2242 872-8-129  
lange@dwa.de

Eckdaten und Termine
Ausgabe Auflage Anzeigenschluss Erscheinung Anzeigenplatzierung
Sachsen/Thüringen 1.000 Ex. 30.01.2026 März 2026 links und unten
Nord (Nieders./Schlesw.-Holst./Bremen/Hamburg) 1.300 Ex. 08.07.2026 September 2026 links und unten
Nordrhein-Westfalen 1.000 Ex. 08.07.2026 September 2026 links und unten
Mitte (Hessen/Rheinland-Pfalz/Saarland) 1.200 Ex. 08.07.2026 September 2026 nur unten
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Auftraggeber/Firmenstempel:

	 Firma   

	 Ansprechpartner*in   

	 Straße/Hausnummer   

	 PLZ/Ort/Land   

	 E-Mail

	 Datum	 Unterschrift

Anzeigenauftrag per E-Mail: lange@dwa.de
für die Anzeigenschaltung auf den DWA-Wandkalendern 2027

Anzeigenstreifen Preis pro cm Anzahl cm 
(mind. 3 cm) Gesamtpreis (je Ausgabe)

 

Linke Seite

6 cm Breite

Variable Höhe

60,00 €
6 cm Breite

_______________ cm Höhe

60,00 € x __________ cm Höhe =

____________________ €

Untere Seite

Variable Breite

6 cm Höhe

60,00 €
_______________ cm Breite 

6 cm Höhe

__________cm Breite x 60,00 € =

____________________ €

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

  3 % Treue-Rabatt: �Buchung bis auf Widerruf. Kündigung bis zum jeweiligen Anzeigenschluss möglich.

Die Druckdaten

 senden wir für S/T bis zum 30.01.2026 / für Nord, NRW und Mitte bis zum 08.07.2026.

 erhalten Sie anhängend.

 bitte verwenden aus _______________________ . 

Auftragserteilung

per E-Mail: lange@dwa.de

GFA   
Herr Christian Lange B.A. 
Theodor-Heuss-Allee 17 
53773 Hennef    

	 	� Ja, ich willige ein, künftig Informationen über Produkte der DWA/GFA per E-Mail zu erhalten. 
Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Wasserwirtschaft. Abwasser. Abfall.

Tel.: +49 2242 872-129  |  Fax: +49 2242 872-8-129  |  lange@dwa.de  |  www.dwa.info/mediadaten 

www.dwa.info/mediadaten

Gewünschte Ausgabe/n:      Sachsen/Thüringen        Nord       NRW         Mitte (Anzeigen nur unten möglich)
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